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Degenerationsstadium des Sauer-Armmoores mit einem Moorgewässer im Zentrum im NSG Försterhofer Heide.
Um das Moorgewässer herum hat sich eine Verlandungszone im Birken-Stadium gebildet. Die Baumschicht besteht deckend aus jungen, 
unter 15 Meter hohen Moor-Birken. Zahlreich sind auch junge Grau-Weiden gruppenweise im Bestand.
In der stark entwickelten und artenreichen Krautschicht sind u.a. Sumpf-Segge, Grau-Segge, Schnabel-Segge (RL-3), Schein-Zyperngras-
Segge, Kammfarn (RL-3), Scheidiges Wollgras, Schwertlilie (BAV), Pfeifengras, Sumpf-Blutauge (RL-3), Torfmoose und Schmalblättriger 
Rohrkolben vorhanden. In der Strauchschicht sind vereinzelt Kriechweiden (RL-3), Heidelbeeren und Brombeeren zu finden.
Im Moorgewässer wachsen einige Weiße Seerosen (BAV) am Uferrand. 
Das Substrat der Verlandungszone besteht aus nassem, mesotrophem, wenig gestörten Torf. Eine Gefährdung für das Moor von außen 
besteht nicht. In der Sukzession wird dieser Standort weiter verlanden.
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Betula pubescens

Salix aurita

Agrostis canina Alisma plantago-aquatica Calamagrostis canescens Cardamine amara
Carex acutiformis Carex canescens Carex pseudocyperus Carex rostrata
Deschampsia cespitosa Dryopteris cristata Eriophorum vaginatum Geum rivale
Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Molinia caerulea Myosotis palustris Nymphaea alba
Peucedanum palustre Phragmites australis Potentilla palustris Rubus fruticosus
Salix repens repens Sphagnum spec. Thelypteris palustris Typha angustifolia
Vaccinium myrtillus


